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Für eine Nähmaschine, automatische Maschine und Zusatzvorrichtungen (im Folgenden kollektiv als "Ma-
schine" bezeichnet), ist es unerlässlich, die Näharbeit in der Nähe von beweglichen Teilen der Maschine 
durchzuführen. Dies bedeutet, dass stets die Möglichkeit besteht, versehentlich mit den beweglichen Teilen 
in Berührung zu kommen. Daher empfehlen wir dem Bedienungs- und Wartungspersonal, das sich mit der 
Bedienung, Wartung und Reparatur der Maschine befasst, dringend, vor der Benutzung/Wartung der Maschi-
ne die folgenden SICHERHEITSHINWEISE  aufmerksam zu lesen und voll zu verstehen. Der Inhalt der 
SICHERHEITSHINWEISE  schließt Punkte ein, die nicht in den technischen Daten Ihres Produkts enthalten sind.
Die Gefahrenbezeichnungen sind in die folgenden drei Kategorien eingeteilt, um die Bedeutung der Aufkleber zu 
verstehen. Machen Sie sich unbedingt mit der folgenden Beschreibung vertraut, und halten Sie sich genau an die 
Anweisungen.

(II) Erläuterung der Bildwarnhinweise und Warnaufkleber
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❶	•	Es besteht die Möglichkeit, dass leichte bis schwere Verletzungen oder Tod verursacht werden.
	 •	Es besteht die Möglichkeit, dass Verletzungen durch Berührung beweglicher Teile verursacht werden.
❷ •	Durchführung	von	Näharbeiten	mit	Schutzplatte.
	 •	Durchführung	von	Näharbeiten	mit	Schutzabdeckung.
	 •	Durchführung	von	Näharbeiten	mit	Schutzvorrichtung.
❸	•	Schalten	Sie	unbedingt	die	Stromversorgung	aus,	bevor	Sie	„Einfädeln	des	

Maschinenkopfs“,	„Nadelwechsel“,	„Spulenwechsel“	oder	„Ölen	und	Reinigen“	ausführen.
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Bei Berührung eines beweglichen 
Teils besteht Verletzungsgefahr.
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Beachten Sie, dass Sie Ihre Hände ver-
letzen	können,	wenn	Sie	die	Nähma-
schine während des Betriebs halten.

Bei	Berührung	eines	Hochspan-
nungsteils	besteht	Stromschlagge-
fahr.

Es	besteht	die	Gefahr,	vom	Rie-
men	erfasst	zu	werden,	was	zu	
Verletzungen führen kann.

Bei Berührung eines heißen Teils 
besteht Verbrennungsgefahr.

Bei	Berührung	des	Knopfträgers	
besteht Verletzungsgefahr.

Beachten Sie, dass durch direktes 
Anblicken des Laserstrahls Augen-
schäden verursacht werden können.
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geben.

Es besteht die Gefahr einer Berüh-
rung	zwischen	Ihrem	Kopf	und	der	
Nähmaschine.

Der	Anschluss	eines	Erdungska-
bels wird angegeben.

GEFAHR :
Dieser	Hinweis	wird	gegeben,	wenn	unmittelbare	Lebens-	oder	Verletzungsgefahr	besteht,	falls	die	verantwortliche	Person	oder	Dritte	
die	Maschine	falsch	behandeln	oder	gefährliche	Situationen	während	des	Betriebs	oder	der	Wartung	der	Maschine	nicht	vermeiden.

WARNUNG :
Dieser	Hinweis	wird	gegeben,	wenn	die	Möglichkeit	für	Lebens-	oder	Verletzungsgefahr	besteht,	falls	die	verantwortliche	Person	oder	
Dritte	die	Maschine	falsch	behandeln	oder	gefährliche	Situationen	während	des	Betriebs	oder	der	Wartung	der	Maschine	nicht	vermeiden.

VORSICHT :
Dieser	Hinweis	wird	gegeben,	wenn	die	Gefahr	mittelschwerer	oder	leichter	Verletzungen	besteht,	falls	die	verantwortliche	Person	oder	
Dritte	die	Maschine	falsch	behandeln	oder	gefährliche	Situationen	während	des	Betriebs	oder	der	Wartung	der	Maschine	nicht	vermeiden.

Besonders	zu	beachtende	Punkte.

( I )  Erläuterung der Gefahrenstufen

ZUR	GEWÄHRLEISTUNG	DES	SICHEREN	GEBRAUCHS	IHRER	NÄHMASCHINE

注 意

CAUTION

Moving parts may cause injury.
Operate with safety devices.
Turn off main switch before 
threading, changing bobbin and 
needle, cleaning etc.

运动的部分容易受伤。
安装安全保护装置方可进行缝制
作业。
切断电源以后才可进行穿线、交
換梭芯或针、清扫或调整作业。 
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SICHERHEITSHINWEISE

	 1.	 Sollte	es	notwendig	sein,	den	Schaltkasten	mit	Elektroteilen	zu	öffnen,	schalten	Sie	unbedingt	die	
Stromversorgung	aus,	und	warten	Sie	fünf	Minuten	oder	länger,	bevor	Sie	die	Abdeckung	öffnen,	um	
einen	Unfall	zu	verhüten,	der	zu	einem	Stromschlag	führt.

Ein Unfall bedeutet "die Ver-
ursachung von Verletzungen 
oder Tod oder Sachschäden".

 GEFAHR

Grundsätzliche	Vorsichtsmaßnahmention
 1. Lesen Sie vor der Benutzung der Maschine unbedingt die Bedienungsanleitung und andere erläuternde 

Dokumente	durch,	die	mit	dem	Zubehör	der	Maschine	geliefert	werden.	Bewahren	Sie	die	Bedienungs-
anleitung	und	die	erläuternden	Dokumente	für	schnelles	Nachschlagen	griffbereit	auf.

	 2.	 Der	Inhalt	dieses	Abschnitts	schließt	Punkte	ein,	die	nicht	in	den	technischen	Daten	Ihres	Produkts	ent-
halten sind.

	 3.	 Tragen	Sie	unbedingt	eine	Schutzbrille,	um	sich	vor	Unfällen	zu	schützen,	die	durch	Nadelbruch	verur-
sacht werden.

	 4.	 Personen,	die	einen	Herzschrittmacher	benutzen,	sollten	vor	der	Benutzung	der	Maschine	einen	
Facharzt konsultieren.

Sicherheitsvorrichtungen und Warnaufklebe
	 1.	 Betreiben	Sie	die	Maschine	erst,	nachdem	Sie	sich	vergewissert	haben,	dass	die	Sicherheitsvorrichtun-

gen	korrekt	installiert	sind	und	normal	funktionieren,	um	durch	Fehlen	der	Vorrichtungen	verursachte	
Unfälle zu verhüten. 

	 2.	 Wird	eine	der	Sicherheitsvorrichtungen	entfernt,	achten	Sie	darauf,	dass	sie	ersetzt	wird	und	normal	
funktioniert,	um	Unfälle	zu	verhüten,	die	zu	Verletzungen	oder	Tod	führen	können.

	 3.	 Sorgen	Sie	dafür,	dass	die	an	der	Maschine	angebrachten	Warnaufkleber	deutlich	sichtbar	sind,	um	Un-
fälle	zu	verhüten,	die	zu	Verletzungen	oder	Tod	führen	können.	Falls	einer	der	Aufkleber	verschmutzt	ist	
oder sich gelöst hat, ersetzen Sie ihn unbedingt durch einen neuen.

Anwendung	und	Modifizierung
	 1.	 Benutzen	Sie	die	Maschine	niemals	für	andere	Anwendungen	als	die	vorgesehene	und	auf	irgendeine	

Weise,	die	von	der	Beschreibung	in	dieser	Anleitung	abweicht,	um	Unfälle	zu	verhüten,	die	zu	Verlet-
zungen	und	Tod	führen	können.	JUKI	übernimmt	keine	Verantwortung	für	Schäden,	Verletzungen	oder	
Todesfälle,	die	durch	zweckentfremdeten	Gebrauch	der	Maschine	entstehen.

 2. Unterlassen	Sie	jegliche	Modifikationen	und	Abänderungen	der	Maschine,	um	Unfälle	zu	verhüten,	die	zu	
Verletzungen	oder	Tod	führen	können.	JUKI	übernimmt	keine	Verantwortung	für	Schäden,	Verletzungen	oder	
Todesfälle,	die	auf	den	Gebrauch	einer	modifizierten	oder	abgeänderten	Maschine	zurückzuführen	sind.

Ausbildung und Schulung
	 1.	 Um	Unfälle	zu	verhüten,	die	aus	Unvertrautheit	mit	der	Maschine	resultieren,	darf	die	Maschine	nur	von	

Personen	benutzt	werden,	die	vom	Arbeitgeber	hinsichtlich	des	Maschinenbetriebs	und	der	sicheren	
Bedienung	der	Maschine	geschult/ausgebildet	wurden,	um	entsprechendes	Fachwissen	und	Bedie-
nungsfertigkeiten	zu	erwerben.	Um	dies	zu	gewährleisten,	muss	der	Arbeitgeber	einen	Ausbildungs-/
Schulungsplan	für	das	Bedienungspersonal	aufstellen	und	dieses	vorher	ausbilden/schulen.

Vorgänge,	für	die	die	Stromversorgung	der	Maschine	ausgeschaltet	werden	muss

 Ausschalten	der	Stromversorgung:	Ausschalten	des	Netzschalters,	dann	Abziehen	des	Netzsteckers	von	
der	Steckdose.	Dies	gilt	für	Folgendes.

	 1.	 Schalten	Sie	sofort	die	Stromversorgung	aus,	falls	Sie	irgendeine	Unregelmäßigkeit	oder	Störung	
feststellen,	oder	bei	einem	Stromausfall,	um	Unfälle	zu	verhüten,	die	zu	Verletzungen	oder	Tod	führen	
können.

	 2.	 Um	Unfälle	zu	verhüten,	die	durch	plötzliches	Anlaufen	der	Maschine	entstehen,	führen	Sie	nach	dem	
Ausschalten	der	Stromversorgung	die	folgenden	Vorgänge	aus.	Führen	Sie	besonders	für	Maschinen	
mit	eingebautem	Kupplungsmotor	nach	dem	Ausschalten	der	Stromversorgung	die	folgenden	Vorgänge	
aus,	und	vergewissern	Sie	sich,	dass	die	Maschine	vollkommen	stillsteht.

	 2-1.	 Zum	Beispiel	Einfädeln	von	Teilen,	wie	Nadel,	Greifer,	Spreizer	usw.,	die	eingefädelt	werden	müs-
sen,	oder	Wechseln	der	Spule.

	 2-2.	 Zum	Beispiel	Austauschen	oder	Einstellen	aller	Komponenten	der	Maschine.
	 2-3.	 Zum	Beispiel	bei	Überprüfung,	Reparatur	oder	Reinigung	der	Maschine,	oder	bei	Verlassen	der	

Maschine.
	 3.	 Halten	Sie	beim	Abziehen	des	Netzstecker	den	Stecker,	nicht	das	Kabel,	um	Stromschlag,	Kriechstrom	

oder Brand zu verhüten.
	 4.	 Schalten	Sie	unbedingt	die	Stromversorgung	aus,	wann	immer	Sie	die	Maschine	zwischen	Arbeiten	un-

beaufsichtigt lassen.
	 5.	 Schalten	Sie	bei	einem	Stromausfall	unbedingt	die	Stromversorgung	aus,	um	Unfälle	zu	verhüten,	die	

durch	Beschädigung	von	Elektrokomponenten	entstehen.

 VORSICHT
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IN VERSCHIEDENEN BETRIEBSPHASEN ZU TREFFENDE VORKEHRUNGEN
Transport

 1. Heben und transportieren Sie die Maschine auf sichere Weise, wobei Sie das Maschinengewicht berück-
sichtigen. Angaben zum Gewicht der Maschine finden Sie im Text der Bedienungsanleitung.

 2. Treffen Sie ausreichende Sicherheitsmaßnahmen, um Herunterfallen oder Umkippen der Maschine zu 
verhüten, bevor Sie die Maschine anheben oder transportieren, um Unfälle zu verhüten, die zu Verletzun-
gen oder Tod führen können.

 3. Nachdem die Maschine ausgepackt worden ist, darf sie für den Transport keinesfalls wieder verpackt 
werden, um sie vor Beschädigung durch unvorhersehbaren Unfall oder Fallenlassen zu schützen.

Auspacken
 1. Packen Sie die Maschine in der vorgeschriebenen Reihenfolge aus, um Unfälle zu verhüten, die zu Ver-

letzungen oder Tod führen können. Achten Sie besonders bei Maschinen, die in Kisten geliefert werden, 
auf Nägel. Die Nägel müssen vorher entfernt werden.

 2. Überprüfen Sie die Maschine auf ihren Schwerpunkt hin, und nehmen Sie sie vorsichtig aus der Verpa-
ckung, um Unfälle zu verhüten, die zu Verletzungen oder Tod führen können.

Installation
(I) Tisch und Tischständer

 1. Um Unfälle zu verhindern, die Verletzung oder Tod verursachen können, verwenden Sie unbedingt die 
angegebenen Tischständerkomponenten. Falls die Verwendung von nicht angegebenen Tischständer-
komponenten unvermeidlich ist, verwenden Sie unbedingt solche, die fähig sind, dem Maschinenge-
wicht und der Reaktionskraft während des Betriebs standzuhalten.

 2. Sind Laufrollen für den Tischständer notwendig, benutzen Sie Laufrollen mit Sperrmechanismus, und 
verriegeln Sie diese, damit die Maschine während Betrieb, Wartung, Überprüfung und Reparatur gesi-
chert ist, um Unfälle zu verhüten, die zu Verletzungen oder Tod führen können.

(II) Kabel und Verdrahtung
 1. Vermeiden Sie übermäßige Belastung des Kabels während der Benutzung, um Stromschlag, Kriechstrom 

oder Brand zu verhüten. Ist es außerdem notwendig, das Kabel in der Nähe des Betriebsabschnitts, wie 
z. B. dem Keilriemen, zu verlegen, halten Sie einen Abstand von mindestens 30 mm zwischen dem Be-
triebsabschnitt und dem Kabel ein.

 2. Vermeiden Sie Mehrfachanschlüsse, um Stromschlag, Kriechstrom oder Brand zu verhüten.
 3. Schließen Sie die Stecker einwandfrei an, um Stromschlag, Kriechstrom oder Brand zu verhüten. Halten 

Sie außerdem beim Abziehen des Kabels nur den Stecker.
(III) Erdung

 1. Lassen Sie einen geeigneten Netzstecker von einem Elektriker installieren, um durch Kriechstrom oder 
Durchschlag verursachte Unfälle zu verhüten. Schließen Sie außerdem den Netzstecker nur an eine ge-
erdete Steckdose an.

 2. Erden Sie das Erdungskabel korrekt, um durch Kriechstrom verursachte Unfälle zu verhüten.
(IV) Motor

 1. Um durch Verbrennung verursachte Unfälle zu verhindern, verwenden Sie unbedingt einen Motor mit 
Nennkapazität (angegebenes Produkt).

 2. Wird ein handelsüblicher Kupplungsmotor mit der Maschine verwendet, wählen Sie einen mit Riemen-
scheiben-Schutzabdeckung aus, um Hängenbleiben am Keilriemen zu verhüten.

Vor dem Betrieb
 1. Vergewissern Sie sich, dass die Stecker und Kabel frei von Beschädigung, Störungen und Lockerheit 

sind, bevor Sie die Stromversorgung einschalten, um Unfälle zu verhüten, die zu Verletzungen oder Tod 
führen können.

 2. Halten Sie niemals Ihre Hand in die beweglichen Abschnitte der Maschine, um Unfälle zu verhüten, die 
zu Verletzungen oder Tod führen können.

  Stellen Sie außerdem sicher, dass die Drehrichtung der Riemenscheibe mit dem Pfeil auf der Riemen-
scheibe übereinstimmt.

 3. Wird ein Tischständer mit Laufrollen verwendet, sichern Sie den Tischständer durch Verriegeln der 
Laufrollen oder mit Einstellern, falls vorhanden, um durch plötzliches Anlaufen der Maschine verursach-
te Unfälle zu verhüten.

Während des Betriebs
 1. Bringen Sie während des Betriebs der Maschine nicht Ihre Finger, Haare oder Kleidung in die Nähe von 

beweglichen Teilen, wie z. B. Handrad, Riemenscheibe und Motor, und legen Sie auch keine Gegenstän-
de in der Nähe dieser Teile ab, um Unfälle durch Hängenbleiben zu verhüten, die zu Verletzungen oder 
Tod führen können.

 2. Halten Sie Ihre Finger beim Einschalten der Stromversorgung oder während des Betriebs der Maschine 
nicht in die Umgebung der Nadel oder in die Fadenhebelabdeckung, um Unfälle zu verhüten, die zu Ver-
letzungen oder Tod führen können.

 3. Die Maschine läuft mit hoher Drehzahl. Halten Sie während des Betriebs niemals Ihre Hände in die Nähe 
von beweglichen Teilen, wie Schleifenfänger, Spreizer, Nadelstange, Greifer und Stoffmesser, um Ihre 
Hände vor Verletzungen zu schützen. Schalten Sie außerdem die Stromversorgung aus, und vergewis-
sern Sie sich, dass die Maschine vollkommen stillsteht, bevor Sie den Faden wechseln.

 4. Achten Sie darauf, dass Ihre Finger oder andere Körperteile nicht zwischen Maschine und Tisch einge-
klemmt werden, wenn Sie die Maschine vom Tisch entfernen oder darauf stellen, um Unfälle zu verhüten, 
die zu Verletzungen oder Tod führen können.

 5. Schalten Sie die Stromversorgung aus, und vergewissern Sie sich, dass Maschine und Motor vollkom-
men stillstehen, bevor Sie Riemenabdeckung und Keilriemen entfernen, um durch plötzliches Anlaufen 
von Maschine oder Motor verursachte Unfälle zu verhüten.
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 6. Wird ein Servomotor mit der Maschine verwendet, erzeugt der Motor bei Stillstand der Maschine kein 
Geräusch. Vergessen Sie nicht, die Stromversorgung auszuschalten, um durch plötzliches Anlaufen des 
Motors verursachte Unfälle zu verhüten.

	 7.	 Benutzen	Sie	die	Maschine	niemals	mit	blockierter	Kühlungsöffnung	des	Motorschaltkastens,	um	einen	
Brand durch Überhitzung zu verhüten.

Schmierung
  1. Für Teile der Maschine, die einer Schmierung bedürfen, ist das angegebene Öl und das angegebene 

Schmierfett zu verwenden.
 2. Falls Öl in Ihre Augen oder auf Ihren Körper gelangt, waschen Sie es sofort ab, um Entzündung oder 

Hautreizung zu verhüten.
 3. Wird das Öl versehentlich verschluckt, konsultieren Sie sofort einen Arzt, um Durchfall oder Erbrechen 

zu verhüten.
Wartung

 1. Um einen durch Unvertrautheit mit der Maschine verursachten Unfall zu verhüten, müssen Reparaturen 
und Einstellungen von einem Wartungstechniker ausgeführt werden, der innerhalb des in der Bedienungs-
anleitung beschriebenen Rahmens mit der Maschine gründlich vertraut ist. Verwenden Sie außerdem 
unbedingt das (die) angegebene(n) Teil(e) zum Zeitpunkt eines Austauschs von Teilen. Wir übernehmen 
keine Haftung für Unfälle, die aus unsachgemäßer Reparatur oder Einstellung der Maschine und aus der 
Verwendung von anderen Teilen als den angegebenen resultieren.

 2. Um durch Unvertrautheit mit der Maschine oder Stromschlag verursachte Unfälle zu verhüten, überlas-
sen Sie Reparatur- und Wartungsarbeiten von Elektrokomponenten (einschließlich Verkabelung) einem 
Elektriker Ihrer Firma oder von JUKI oder Ihrem Händler.

 3. Sind Reparatur- oder Wartungsarbeiten an einer Maschine notwendig, die luftgetriebene Teile, wie z. B. 
einen Luftzylinder, verwendet, entfernen Sie unbedingt die Luftversorgungsleitung, um vorher die in 
der Maschine verleibende Restluft abzulassen, um durch plötzliches Anlaufen der luftgetriebenen Teile 
verursachte Unfälle zu verhüten.

 4. Vergewissern Sie sich nach einer Reparatur, einer Einstellung und einem Teilewechsel, dass die Schrau-
ben und Muttern fest sitzen.

 5. Unterziehen Sie die Maschine während ihrer Benutzungsdauer einer regelmäßigen Reinigung. Schalten 
Sie unbedingt die Stromversorgung aus, und vergewissern Sie sich, dass Maschine und Motor vollkom-
men stillstehen, bevor Sie die Maschine reinigen, um durch plötzliches Anlaufen von Maschine oder 
Motor verursachte Unfälle zu verhüten.

 6. Schalten Sie unbedingt die Stromversorgung aus, und vergewissern Sie sich, dass Maschine und Motor 
vollkommen stillstehen, bevor Sie Wartungs-, Inspektions- oder Reparaturarbeiten an der Maschine aus-
führen. (Bei Maschinen mit Kupplungsmotor läuft der Motor auch nach dem Ausschalten aufgrund der 
Trägheit noch eine Weile weiter. Lassen Sie daher Sorgfalt walten.)

 7. Falls die Maschine nach einer Reparatur oder Einstellung nicht normal betrieben werden kann, halten 
Sie sofort den Betrieb an, und kontaktieren Sie JUKI oder Ihren Händler bezüglich einer Reparatur, um 
Unfälle zu verhüten, die zu Verletzungen oder Tod führen können.

 8. Falls die Sicherung durchgebrannt ist, schalten Sie die Stromversorgung aus, und beseitigen Sie die 
Ursache für das Durchbrennen der Sicherung. Ersetzen Sie dann die Sicherung durch eine neue, um 
Unfälle zu verhüten, die zu Verletzungen oder Tod führen können.

	 9.	 Reinigen	Sie	die	Entlüftungsöffnung	des	Lüfters	regelmäßig,	und	überprüfen	Sie	den	Bereich	um	die	
Verkabelung, um einen Brand des Motors zu verhüten.

Betriebsumgebung
 1. Benutzen Sie die Maschine in einer Umgebung, die nicht von starken Störquellen (elektromagnetischen 

Wellen),	wie	z.	B.	Hochfrequenzschweißer,	beeinflusst	ist,	um	durch	eine	Funktionsstörung	der	Maschi-
ne verursachte Unfälle zu verhüten.

 2. Betreiben Sie die Maschine niemals an einem Ort, wo die Spannung um mehr als "Nennspannung ±10 
%" schwankt, um durch eine Funktionsstörung der Maschine verursachte Unfälle zu verhüten.

 3. Prüfen Sie unbedingt, ob eine luftgetriebene Vorrichtung, wie z. B. ein Luftzylinder, mit dem vorgeschrie-
benen Luftdruck arbeitet, bevor Sie diese benutzen, um durch eine Funktionsstörung der Maschine 
verursachte Unfälle zu verhüten.

 4. Um die Sicherheit der Maschine zu gewährleisten, betreiben Sie sie in einer Umgebung, welche die fol-
genden Bedingungen erfüllt:

  Umgebungstemperatur während des Betriebs 5°C bis 35°C
  Relative Luftfeuchtigkeit während des Betriebs 35 % bis 85 %
 5. Taukondensation kann auftreten, wenn die Maschine plötzlich von einem kalten zu einem warmen Ort 

gebracht wird. Schalten Sie daher die Stromversorgung erst ein, nachdem Sie ausreichend lange gewar-
tet haben, bis keine Anzeichen von Wassertropfen mehr vorhanden sind, um durch Beschädigung oder 
Funktionsstörung der elektrischen Komponenten verursachte Unfälle zu verhüten.

 6. Halten Sie die Maschine bei einem Gewitter aus Sicherheitsgründen an, und ziehen Sie den Netzstecker 
ab, um durch Beschädigung oder Funktionsstörung der elektrischen Komponenten verursachte Unfälle 
zu verhüten.

 7. Abhängig von den Funkwellen-Signalbedingungen kann die Maschine Störungen in Fernsehgeräten 
oder Radios erzeugen. Sollte dies eintreten, benutzen Sie das Fernsehgerät oder Radio in ausreichen-
dem Abstand von der Maschine.

 8. Um die Sicherheit am Arbeitsplatz zu gewährleisten, müssen die örtlichen Gesetze und Vorschriften des 
Landes, in dem die Nähmaschine installiert ist, befolgt werden. 
Falls Lärmschutz notwendig ist, sollten Gehörschützer oder andere Schutzeinrichtungen entsprechend 
den geltenden Gesetzen und Vorschriften getragen werden.

 9. Die Entsorgung von Produkten und Verpackungen sowie die Aufbereitung von verbrauchtem Schmieröl 
sind gemäß den relevanten Gesetzen des Landes, in dem die Nähmaschine benutzt wird, auszuführen.
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FÜR SICHERERE BENUTZUNG DER DDL-900C  
ZU TREFFENDE VORSICHTSMASSNAHMEN

VOR DEM BETRIEB ZU BEACHTEN

•	 Unterziehen Sie die Nähmaschine vor der ersten Benutzung einer gründlichen Reinigung. 
•	 Entfernen Sie den während des Transports angesammelten Staub von der Nähmaschine. 
•	 Vergewissern Sie sich, dass Spannung und Phase korrekt sind. 
•	 Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker korrekt angeschlossen ist. 
•	 Betreiben Sie die Nähmaschine niemals mit einer anderen als der vorgeschriebenen Spannung. 
•	 Die normale Laufrichtung der Nähmaschine ist entgegen dem Uhrzeigersinn, vom Handrad aus 

gesehen. Achten Sie darauf, dass sie nicht in entgegengesetzter Richtung gedreht wird. 

WARNUNG : 
Überprüfen Sie die folgenden Punkte, um Funktionsstörungen oder Beschädi-
gung der Nähmaschine zu vermeiden.

	 1.	Unterlassen Sie das Öffnen der Riemenscheibenabdeckung oder das Berühren der 
Teile hinter der Riemenscheibenabdeckung bei eingeschalteter Maschine, um durch 
Stromschlag verursachte Unfälle zu verhüten.

	 1. 	Betreiben Sie die Nähmaschine nicht, wenn Riemenscheibenabdeckung und 
Fingerschutz abgenommen sind, um Verletzungen zu verhüten.

	 2. 	Halten Sie Finger, Haare und/oder Kleidungsstücke vom Bereich des Fadenhebels 
fern, und legen Sie auch keine Gegenstände dort ab, während die Nähmaschine in 
Betrieb ist, um Verletzungen durch Erfasstwerden zu verhüten.

	 3. 	Halten Sie Ihre Finger beim Einschalten der Maschine von Fadenhebelabdeckung 
und Nadel fern, um Finger und Hände vor Verletzungen zu schützen.

 	 4.	 Um Verletzungen zu vermeiden, schalten Sie vor dem Kippen des Maschinenkopfes 
den Netzschalter aus.

	 5. 	Der Greifer rotiert während des Betriebs der Maschine mit hoher Drehzahl. Um 
mögliche Handverletzungen zu verhüten, halten Sie Ihre Hände während des 
Betriebs vom Greiferbereich fern. Schalten Sie außerdem beim Auswechseln der 
Spule unbedingt die Stromversorgung der Maschine aus.

	 6.	 Um durch plötzliches Anlaufen der Nähmaschine verursachte Unfälle zu 
verhüten, schalten Sie vor solchen Arbeiten wie Überprüfung oder Einstellung der 
Nähmaschine, Reinigen, Einfädeln, Auswechseln der Nadel usw. unbedingt den 
Netzschalter aus und vergewissern Sie sich, daß die Maschine selbst bei Betätigung 
des Startpedals nicht anläuft.

	 7.	 Falls Sie Öl in die Nähmaschine einfüllen, während sie eingeschaltet ist, greifen Sie 
zur Sicherheit nicht mit Ihren Händen in die beweglichen Teile.	

	 8.	 Um durch elektrische Schläge verursachte Unfälle zu verhüten, darf die Maschine 
niemals ohne Erdleiter für die Stromversorgung betrieben werden.

	 9.	 Um durch elektrische Schläge verursachte Unfälle zu verhüten und eine 
Beschädigung der Elektroteile zu vermeiden, schalten Sie vor dem Anschließen/
Abziehen des Netzsteckers unbedingt den Netzschalter aus.

	 10.	 Um durch plötzliches Anlaufen der Nähmaschine verursachte Verletzungen 
zu verhüten, schalten Sie vor dem Verlassen des Nähmaschinentisches den 
Netzschalter aus.

	 11.	 Um durch plötzliches Anlaufen der Nähmaschine verursachte Verletzungen zu 
verhüten, schalten Sie bei einem Stromausfall den Netzschalter aus.

	 12.	 Um Brände zu verhüten, ziehen Sie gelegentlich den Netzstecker aus der Steckdose, 
und reinigen Sie die Basis der Stifte und den Zwischenraum zwischen den Stiften.

	 13.	 Der Motor erzeugt im Ruhezustand der Maschine kein Laufgeräusch. Um mögliche 
Unfälle durch plötzliches Anlaufen der Maschine zu vermeiden, schalten Sie 
unbedingt die Stromversorgung der Maschine aus.

	 14.	 Behandeln Sie dieses Produkt mit Sorgfalt, um kein Wasser oder Öl darauf zu 
verschütten oder es durch Fallenlassen zu erschüttern usw., da es sich um ein 
Präzisionsinstrument handelt.

	 15.	 Dieses Produkt kann in einer Wohnumgebung Rundfunkstörungen verursachen. In 
diesem Fall ist der Benutzer u. U. verpflichtet, Korrekturmaßnahmen zu ergreifen.
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SICHERHEITSVORRICHTUNGEN UND WARNAUFKLEBER

Beachten Sie außerdem, dass Sicherheitsvorrichtungen wie „Augenschutzabdeckung“ und „Fin-
gerschutz“ in Zeichnungen, Illustrationen und Abbildungen der Bedienungsanleitung der Einfach-
heit halber manchmal ausgelassen werden. Im praktischen Gebrauch dürfen diese Sicherheitsvor-
richtungen jedoch keinesfalls entfernt werden.

VORSICHT

Riemenscheibenab-
deckung

Diese Abdeckung ver-
hütet Erfassen von 
Händen, Haaren und 
Kleidungsstücken 
durch das Handrad.

Warnaufkleber gegen 
Einklemmen

Dieser Aufkleber 
warnt davor, dass 
Finger oder andere 
Teile des mensch-
lichen Körpers vom 
Fadenhebel ein-
geklemmt werden 
können.

Fadenhebelab-
deckung

Diese Abde-
ckung verhindert 
eine Berührung 
zwischen dem 
menschlichen 
Körper und dem 
Fadenhebel.

Netzschalter
Dieser Schalter dient 
dazu, das Netzteil der 
Nähmaschine von 
der Stromversorgung 
zu trennen.

Warnaufkleber gegen Eink-
lemmen

Dieser Warnaufkleber 
warnt vor Einklemmen 
von Fingern zwischen 
dem Maschinenbett und 
dem Tisch während der 
Wartung.

Temperatur-Warnaufkle-
ber

Dieser Aufkleber warnt 
vor Verbrennungsgefahr 
durch Berührung mit den 
heißen Teilen der Vorrich-
tung.

Warnaufkleber

(Siehe den 
Warnaufk-
leber auf 
Seite i.)

Der Aufkleber gibt 
die minimalen Vor-
sichtsmaßnahmen 
an, die beim Betrieb 
der Nähmaschinae 
zu treffen sind.

Fingerschutz
Dieser Schutz 
verhindert eine 
Berührung zwis-
chen den Fingern 
und der Nadel.

Hochspannungs-
Warnaufkleber

Dieser Aufkleber 
warnt vor dem 
Vorhandensein 
von Hochspan-
nungsteilen hinter 
der Abdeckung.
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